
Verkehrsverein 1882 Tholey e. V. 

 

 
 

Protokoll 
der Mitgliederversammlung am 22. Februar 2010 um 19.30 Uhr im Freizeithaus 

Tholey 

 
Anwesenheit: 13 Mitglieder (siehe Liste) 

 
� Top 1 Begrüßung  

� Top 2 Totengedenken 
� Top 3 Bericht über die bisherige Tätigkeit des Vereins mit Ausblick.  

Die Tätigkeit im vergangenen Jahr war geprägt von Kontinuität in den 
Leistungen. Wesentliche Punkte waren: Adventsmarkt, Unterstützung des 

Kneippvereins, des Kirmesjahrgangs, die Festveranstaltung zum 175. 

Geburtstag von Albrecht Meydenbauer, die Pflege der Ortseingangsschilder, 
Mitarbeit in der Schaumbergtouristik, Finanzierung und Pflege der 

Turmbeleuchtung und der Internetseiten www.tholey.net. Der Vorsitzende 
gab anhand der Vereinschronik einen Rückblick auf die Aktivitäten des 

Vereins vor 100 Jahren. In Zukunft werde der Verein weiter eng mit der 
Gemeinde zusammen arbeiten. Konkret werden derzeit die Schilder am 

Rathaus (altes Pförtnerhaus der Abtei) und das Wanderschild an der Warem 
Stubb wieder instand gesetzt.  

� Top 4 Kassenbericht:  
Der Kassenbericht wurde vom Schatzmeister R. Schöneberger vorgetragen.  

� Top 5 Bericht der Kassenprüfer (Albert Stefan und Eckert Franz) 
Herr A. Stefan bescheinigte eine korrekte Kassenführung. Die Prüfung wurde 

zusammen mit Klaus Eckert vorgenommen, der am Abend der 
Mitgliederversammlung entschuldigt fehlte. Er empfahl eine Entlastung des 

Schatzmeisters.  

� Top 6 Diskussion der Berichte. 
Stefan Hubertus bedankte sich in seiner Funktion als Ortsvorsteher für das 

Engagement des Verkehrsvereins in 2009.  
� Top 7 Wahl eines Versammlungsleiters und Entlastung des Vorstandes. 

Frau Ise Höring wurde einstimmig zur Versammlungsleiterin gewählt. Sie 
bedankte sich für die Arbeit des Verkehrsvereins und empfahl die Entlastung 

des Vorstandes. Diese wurde einstimmig ohne Gegenstimmen erteilt. 
� Top 8 Verschiedenes 

Es wurde vorgeschlagen, nach Abstimmung mit der Gemeinde ein oder 
mehrere Schilder am Startpunkt des Herzweges „Zur Skiwiese/Rodelbahn“ 

anzubringen.  
 

Dr. Wolfgang Hasler 


